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Wesser Graz und Doprastav Bratislava holen sich die Turniersiege beim Volleyball-Opening  
 
Beim vom „gigasport volleyteam“ zum 14. Mal durchgeführten Internationalen Volleyball-Opening (VOP) gab es im 
Bezirk Mödling & Baden  auch heuer wieder tolle Leistungen zu sehen. Bei Österreichs größtem 
Hallenvolleyballvorbereitungsturnier holten sich die Damen von Doprastav Bratislava sowie die Herren vom UVC 
Weser Graz die Siege im A-Bewerb.  
Im Damen A-Finale, das in der Sporthalle Mödling ausgetragen wurde, setzten sich die Gäste aus Bratislava 
gegen Rudow Berlin mit 2:1 durch. Die Berliner Damen, die zu sechst bereits am Freitag anreisten, überraschten 
schon in der Vorrunde, in welcher sie als deutscher Zweitligist die beiden österreichischen WVL-Teams Askö Perg 
und TSV Hartberg besiegten. Auch im Finalspiel sorgten sie mit beherztem Spiel für eine spannende Begegnung, in 
welcher sich letztendlich doch der Favorit aus Slowakeis 1. Liga durchsetzte. Der Olympiastützpunkt Rhein-Neckar 
trat mit dem deutschen Juniorinnen-Nationalteam beim Turnier an und belegte im kleinen Finale nach einem Sieg 
gegen Askö HB-Fliesen Perg den 3. Rang. TSV Sparkasse Hartberg, mit Neospielertrainerin Irina Brandstetter, 
setzte sich im Spiel um Platz 5 gegen das Topteam aus Prerov (Tschechien) durch.   
Der Herren-A-Bewerb, dessen Finalspiel in der SH Perchtoldsdorf stattfand, wurde vom AVL-Team UVC 
Wesser Graz gewonnen. In einem spannenden Endspiel war es bis zum 5. Satz unsicher, wer als Sieger vom Platz 
gehen würde. Der Finalgegner, VC Markranstädt, ist ja immerhin ein Team der 1. Deutschen Bundesliga. Eine 
gute Service- und Angriffsleistung waren ausschlaggebend für den Triumph der jungen und an einigen Positionen 
neuformierten Grazer. Erfreulich, dass mit dem 3:2 Sieg seit längerem wieder einmal ein österreichisches Team 
diese stark besetzten Bewerb gewinnen konnte. ATSV Seewalchen errang nach einem Sieg gegen 2. Bundesliga-
Aufsteiger Union Bisamberg den 3. Platz und auch die 2. Mannschaft der aon hotvolleys überzeugte mit ihrem 5. 
Platz. 
Die B-Bewerbe gewannen bei den Damen (in der SH Traiskirchen) die Naturfreunde Mondsee vor den aon 
hotvolleys und bei den Herren (im SRG M.Enzersdorf) der SV Lohhof aus Bayern vor dem SVCN 1 aus 
Niederösterreich. 
62 Teams, davon 24 Mannschaften der 1. oder 2. Liga und 11 Gastmannschaften aus dem Ausland (Deutschland, 
Polen, Tschechien, Slowakei und Ungarn) nützten die Veranstaltung zur Vorbereitung auf die Anfang Oktober 
beginnende Meisterschaftssaison. Über 700 Aktive und Betreuer machen das Volleyball-Opening zu einem der 
bedeutendsten Hallenvolleyballturniere Österreichs. Auch das VOP-Fest wurde von den Teams wie immer 
begeistert angenommen und sorgte für prima Stimmung in der beinahe überfüllten Burg Perchtoldsdorf. Die 
VOP-Mitarbeiter/innen (alles  Spieler/innen & Trainer des „gigasport volleyteams“) waren das ganze Wochenende 
lang mit großem Engagement rund um die Uhr im Einsatz und dürfen zufrieden Bilanz ziehen.  
 
Weitere Infos zum Volleyball-Opening im Internet unter: www.volleyteam.at/vop/ 
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Herren A-Bewerb: 
 
1.  UVC Wesser Graz  
2.  VC Markranstädt 
3.  ATSV Seewalchen 
4.  Union Bisamberg 
5.  aon hotvolleys 
6.  SU Inzing 
7.  HYPO Klagenfurt 
8.  UVC Bruck 
9.  PSV Salzburg 
10. VC Jerich 
11. SVS/Sokol V  
12. TSV Rudow Berlin 
13. SG Schwertberg/Perg 
14. VC Hausmannstätten  

Damen A-Bewerb: 
 
1.   Doprastav Bratislava (Slowakei) 
2.   Rudow Berlin (Deutschland) 
3.   VO Rein-Neckar (Deutschland) 
4.   Askö Perg 
5.   TSV Hartberg 
6.   Prerovsky (Tschechien) 
7.   TV Oberndorf 
8.   SV Lohhof (Deutschland) 
9.   Nowy Sacz (Polen) 
10. Szombathely (Ungarn) 


